
Mit Ihrem Beitrag helfen Sie, unsere Ziele zu verwirklichen.
Mitgliedsbeiträge und Spenden werden gemeinnützig ver-
wendet und sind steuerabzugsfähig. Der Verein ist selbst-
los tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke.

Mitgliedsbeiträge:
Jahresbeitrag für Privatpersonen 50 EUR
Jahresbeitrag für Fördermitgliedschaft 100 EUR
bzw. 200 EUR (nach Wahl)
Jahresbeitrag für juristische Personen 510 EUR

Bankverbindung des Freundeskreises der HMT Leipzig e.V.
Sparkasse Leipzig
IBAN: DE91 8605 5592 1100 1490 97, BIC: WELADE8LXXX

Vorstand
Patrik Fahrenkamp 1. Vorsitzender
Prof. Martin Kürschner (Rektor) 2. Vorsitzender
Dr. Manja Hussner 3. Vorsitzende
Wolfgang Korneli Schriftführer
Rocco Stegemeier Schatzmeister

Postanschrift:
Freundeskreis der Hochschule für Musik und Theater 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig e. V.
Grassistraße 8, 04107 Leipzig

Telefon: 0341 2144502 • freundeskreis@hmt-leipzig.de
www.hmt-leipzig.de/hmt/friends-sponsors/freundeskreis_hmt

Redaktionsschluss: 20.06.2018

Werden Sie Mitglied des
Freundeskreises!

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre/n ich/wir meine/unsere Bereitschaft, Mitglied des
Freundeskreises der Hochschule für Musik und Theater „Felix 
Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig e. V. zu werden und beantrage/n  

☐ ordentliche Mitgliedschaft  50 EUR  
☐ fördernde Mitgliedschaft  100 EUR
☐ fördernde Mitgliedschaft  200 EUR
☐ ordentliche Mitgliedschaft (juristische Person) 510 EUR
☐ mit sofortiger Wirkung                  ab: ________________

Der Jahresbeitrag beträgt mindestens  50 EUR (freiwillig erhöhter 
Jahresförderbeitrag: 100 EUR oder 200 EUR )
Juristische Personen entrichten einen Jahresbeitrag von 510 EUR

Zusätzlich möchte ich 
☐ einmalig ☐ monatlich ☐ jährlich
eine freiwillige Spende in Höhe von ________ EUR leisten.

Ihre Beiträge und Spenden an uns sind in Deutschland gemäß § 
50 Abs. 1 EStDV steuerlich abzugsfähig. Bei Gesamtzuwendungen 
über 200 EUR pro Jahr stellen wir Ihnen eine Zuwendungsbestä-
tigung aus. Bis 200 EUR pro Jahr akzeptiert das Finanzamt eine 
Kopie Ihres Kontoauszuges als Zahlungsnachweis.

Die in der Vereinssatzung enthaltenen Bestimmungen erkenne ich 
an. Die Kündigung der Mitgliedschaft ist mit einer Frist von drei 
Monaten zum Schluss eines Geschäftsjahres (31.12.) möglich. Die 
Kündigung bedarf der Schriftform.

Antragsteller / Antragstellerin:

_____________________________ _______________________
Name, Vorname / Firma  Beruf

_____________________________ _______________________
Geburtsdatum, Geburtsort  Tel./Fax

_____________________________ _______________________
Straße    E-Mail

_____________________________ _______________________
PLZ, Ort    Ort, Datum, Unterschrift
    
EINZUGSERMÄCHTIGUNG/SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige den Freundeskreis der Hochschule für Musik 
und Theater »Felix Mendelssohn Bartholdy« Leipzig e. V.,  
Gläubiger-Identifikationsnummer DE82ZZZ00000461959, 
bis auf Widerruf, den jeweils fälligen Mitglieds-/Förderbeitrag
jährlich zu Lasten meiner

IBAN  ____________________________________________________  bei der 

Bank  _____________________________ _______________________

BIC     _____________________________ _______  abzubuchen.

________________________________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift
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